Waldenrath, den 10.02.2007
E R G E B N I S P R O T O K O L L

zur Schießmeisterversammlung am 09. Februar 2007 in Waldenrath

Neben dem Stvtr. Bundesmeister, den Stvtr. Bezirksschießmeistern, den Jungschützenmeistern und dem Unterzeichner nahmen Vertreter nachstehender Bruderschaften (stimmberechtigt) teil: Birgden, Breberen, Wehr, Höngen, Schierwaldenrath, Schalbruch, Kreuzrath, Süsterseel, Hastenrath, Isenbruch, Straeten, Gangelt, Millen, Tüddern, Havert, Saeffelen, Stahe, und Waldenrath. Unentschuldigt fehlten Langbroich, Hatterath und Hillensberg.

zu TOP 1: Kleinkaliberrundenwettkämpfe 2007
Die Wettkämpfe beginnen am Freitag, den  09.03. und enden am  01.06. laut beigefügtem Wettkampfplan. Für ein evtl. notwendiges Kabeln wird als Termin Freitag, der 08.06.2007 festgelegt. Die Siegerehrung ist für den 15.06.2007 beim Sieger der I. Bezirksklasse vorgesehen. 

Wegen der Dekanats-Frühjahrsversammlung in Birgden am Freitag, den 16.03.07, wird der 
2. Wettkampftag einvernehmlich für alle Mannschaften auf Donnerstag, den 15.03. gelegt.

Gruppenleiter ist der Unterzeichner. Die Schießlisten müssen bis spätestens 18.00 Uhr montags nach dem Wettkampf bei mir vorliegen (auch per Fax 02452/904044). Bei Terminüberschreitung wird, wie in den vergangenen Jahren, ein "Strafgeld" in Höhe von 10,- € fällig, das von der verantwortlichen Heimmannschaft zu zahlen ist und zur Aufstockung der "Pokalkasse" dient.

Wie vor mehreren Jahren beschlossen, wird in Abänderung der Sportordnung für das Kleinkaliber​schießen in unserem Dekanat eine Standbenutzungsgebühr vom Dekanatsschießmeister nach dem Maß der Standbenutzung errechnet, erhoben und bei der Siegerehrung an die teilnehmenden Bru​derschaften entsprechend verteilt. Die Berechnung erfolgt wie bei der Kleinkaliber-Zwischenrunde. Zu den Einzelheiten wird auf beigefügtes Berechnungsblatt verwiesen.

Da in diesem Jahr 39 Mannschaften an den Wettkämpfen teilnehmen (20 in der I. Klasse und 19 in der II. Klasse), wird die Aufstiegsregelung wieder dahingehend geregelt, dass nach Abschluß der Wettkämpfe die drei besten Mannschaften der II. Klasse in die I. Klasse aufsteigen, und auch  drei Mannschaften aus der I. Klasse in die II. Klasse absteigen.  

Im übrigen gelten die Bedingungen der  SPORTORDNUNG FÜR DAS KLEINKALIBER-SCHIEßEN IM DEKANATSVERBAND  unverändert fort.

Zu TOP 2: Dekanatsstandarte und Dekanatswanderplakette 2007
STANDARTE am 02.06. in BIRGDEN; WANDERPLAKETTE  am  11.08.  in TÜDDERN (für Isenbruch). Geschossen wird nach den gültigen Bedingungen, wie auf der Herbstdekanats​versammlung 1992 beschlossen, also aufgelegt an der Stange. Die Bedingungen sind schriftlich allen Bruderschaften zugegangen.

Die Dekanatswanderpokale im Luftgewehrschießen für Jugend- und Schülermannschaften werden entsprechend unserem Beschluss aus der 2. Schießmeisterversammlung 2000 noch vor der Sommerpause, nach Versammlungsbeschluss in TÜDDERN ausgeschossen. Ausrichter bleibt der Ausrichter des 2. Schützenfestes, also in diesem Jahr ISENBRUCH. Hans MÖLLER wird dann auch den Termin des Schießens bekanntgeben. Als Termin wurde Samstag, der 12.05.2007 vorgemerkt.
Die Siegerehrung erfolgt vereinbarungsgemäß bei der Siegerehrung des 2. Schützenfestes, am 19.08.2007 in ISENBRUCH.
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Die Bedingungen bleiben unverändert. Insbesondere wird bei Standarte und Wanderplakette den einzelnen Bruderschaften, wie in den Vorjahren, eine eigene Startzeit und Meldeschluß vorgegeben, die vom Dekanatsschießmeister und seinem Stellvertreter bereits ausgelost wurden.

zu TOP 3: Bericht des Dekanatsschießmeisters von der Bezirksschießmeisterversammlung auf Diözesanebene 2007, insbesondere die Auswirkungen des Mitgliederprogramms BASTIAN auf den Bereich des Schießsports im Bereich des BdHSD;

Die Meldefrist für die Ergebnisse der Bezirksmeisterschaften an die Diözese wurde auf den 14.03.2007 festgelegt und soll grundsätzlich elektronisch per E-Mail erfolgen. Hierzu wurde von den Diözesanschießmeistern eine CD mit einem vom Bund entwickelten Programm für Vereins- und Bezirksmeiterschaften auf Access-Basis verteilt. Diese soll vervielfältigt und an die Schießmeister der Bruderschaften verteilt werden, damit diese die Ergebnisse der Vereinsmeisterschaften an den jeweiligen Bezirk weitermelden können. Anschließend sollen dann die Bezirksmeisterschaften eingegeben werden und dann an die Diözese weitergemeldet werden (die CD ist anliegend beigefügt; eine ausführliche Anleitung bzw. Handbuch ist auf der CD enthalten).
Norbert KÜPPERS und einige andere Bezirksschießmeister wiesen darauf hin, dass die Vorlaufzeit für dieses Verfahren viel zu kurz sei. Nach einiger Diskussion wurde dann zugelassen, dass in diesem Jahr noch eine Weitermeldung auf Startkartenbasis in Ausnahmefällen erfolgen kann. Im nächsten Jahr ist dies jedoch ausgeschlossen. Der Dekanatsverband Gangelt-Selfkant wird in diesem Jahr noch auf Startkartenbasis melden.
Die Eingabefrist der (Alt-) Mitglieder für das Mitgliedersystem BASTIAN ist seit letztem Jahr abgeschlossen. Nach der Anerkennung des BdHSD als schießsporttreibender Verband durch das Bundesverwaltungsamt dürfen an Schießsportveranstaltungen des BdHSD nur Mitglieder teilnehmen, die im System BASTIAN gemeldet sind. Alle Schießmeister der im BdHSD angeschlossenen Bruderschaften sind daher gehalten, bei den Meldungen zu Schießveranstaltungen (Bezirks-  und Vereinsmeisterschaften, Bruderschaftsvergleichskämpfen, Rundenwettkämpfen, Bezirkskönigsschießen, Bezirksprinzen- und Schülerprinzenschießen, Jungschützentagen usw.) die BASTIAN-Nr. jedes Schützen abzufragen. Dies ist eine unabdingbare Startvoraussetzung, die auch versicherungsrechtlichen Hintergrund hat. 
Aus diesem Grund wird auch im Dekanatsverband Gangelt-Selfkant kein Schütze bei Schieß-veranstaltungen des Bezirkes mehr starten können, ohne bei der Anmeldung seine BASTIAN-Mitglieds-Nr. angegeben zu haben. 
Norbert Küppers wies daher darauf hin, dass alle Schießmeister sich bei ihren Vorständen um eine Liste der Mitglieder ihrer Schießgruppen bemühen sollten, in denen die jeweiligen BASTIAN-Nummern mit aufgelistet sind.
zu TOP 4: Bezirksmeisterschaften 2007 in Stahe und Jungschützentag 2007 in Hastenrath
Norbert KÜPPERS erläuterte weitere Einzelheiten zu den Bezirksmeisterschaften, die am 24./25.02.07 in Stahe stattfinden. Einladungen und Terminbestätigungen liegen allen Bruder-schaften, die gemeldet haben vor. Der Terminplan ist vollständig gefüllt, so dass die Bezirksschieß-meister um korrektes Einhalten der Startzeiten bitten, damit für Alle die Wartezeiten gering bleiben und ein zügiger Ablauf der Meisterschaften gewährleistet wird. Er bat auch darum die Startkarten vollständig ausgefüllt (mit BASTIAN-Nr.) bei der Anmeldung vorzulegen und sich auch bereits Gedanken zu den Mannschaftszusammenstellung zu machen, da dies ja bei der Meldung mit angegeben werden muss.

Norbert KÜPPERS teilte mit, dass die Schützenbruderschaft SÜSTERSEEL eine Auswertungs-maschine angeschafft habe und dem Dekanatsverband für die Meisterschaften gegen Gebühr zur Verfügung stellt. Hierfür dankte er ausdrücklich der Bruderschaft. 
Norbert KÜPPERS stellte fest, dass die Einladungen zum diesjährigen Dekanatsjungschützentag, 
der in diesem Jahr in HASTENRATH am 04.03. stattfindet, an alle Bruderschaften gegangen sind. 
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Norbert KÜPPERS bat darum, sich mit den Anmeldezeiten vertraut zu machen. Außerdem wurde festgelegt, dass an der Siegerehrung alle Jungschützen in Uniform teilzunehmen haben um bei der Preisverteilung berücksichtigt werden zu können. Im letzten Jahr sei es nicht schön gewesen, dass einige der geehrten Jungschützen ohne Uniform, die Mehrzahl in Uniform die Ehrung am frühen Nachmittag erlebt hätten. Er apellierte hier besonders an die Verantwortlichen der Bruderschaften den guten Ruf des Dekanatsverbandes bei diesen Veranstaltungen doch zu gewährleisten.   


zu TOP 5: Bewerbungen und Terminierung des Dekanatskönigsschießens 2007
Für das Dekanatskönigsschießen bewarb sich aus der Versammlung die  Schützenbruderschaft BREBEREN. Die Versammlung folgte dieser Bewerbung einstimmig.
Als Terminvorschlag 2007 in BREBEREN wurde Sonntag, der 17. Juni 2007 vom Dekanatsschießmeister vorgeschlagen. Hierzu ergehen zu gegebener Zeit gesonderte Einladungen an alle Präsidenten der Bruderschaften des Dekanatsverbandes. 


Ich bitte, die genannten Termine bereits vorzumerken!

zu TOP 6: Verschiedenes

Norbert Küppers berichtete von einem Besuch bei der zuständigen Sachbearbeitung bei der Kreispolizeibehörde. Er bat die Bruderschaften, deren Schießanlagen in diesem Jahr einer Regelprüfung unterzogen würden, sich rechtzeitig bei der KPB zu melden, damit auch der jeweilig gewünschte Schießstandsachverständige, und nicht evtl. ein anderer Sachverständiger die Regelüberprüfung durchführt. 
Da keine weiteren Wortmeldungen vorlagen, schloss der Dekanatsschießmeister die Versammlung mit den besten Wünschen und viel Erfolg für die kommenden Veranstaltungen und Wettkämpfe.

Norbert Küppers, Dekanatsschießmeister

